
Endlich Sommer – das hieß für den
Duisburger Unternehmerverband: end-
lich Sommerfest! 300 Gäste versammel-
ten sich zum Thema Digitalisierung. Sie
stand im Mittelpunkt der Rede des
Monheimer Digitalisierungs-Strategen
Christian Spancken, demzufolge alle
Branchen digitalisiert werden – egal,
wie konservativ sie sind. 

Astrid und Marc Heistermann 
(Handelsverband NRW Ruhr e.V.) 

Sommerfest
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Marcus Korthäuer, Christian Spancken,
Alexander Pröll und Wolfgang Schmitz
(Unternehmerverband) (v. l.)

Ulrike Bertenbreiter (Befesa Zinc Duis-
burg), Ehemann Lars (HP Deutschland)
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In der Kölner Industrie- und Handels-
kammer ging es der Stadt Köln an den
Kragen. „Köln neu denken“ hieß das
Motto eines vom Presseclub ausgerich-
teten Gesprächsabends, der zur Abrech-
nung wurde. Paul Bauwens-Adenauer
etwa, Ex-IHK-Präsident, kritisierte, die
Stadt sei an vielen Ecken trostlos und
ohne Aufenthaltsqualität.

Werner Görg ( IHK Köln) und Schau-Werner Görg ( IHK Köln) und Schau-W
spiel-Intendant Stefan Bachmann (v. l.)spiel-Intendant Stefan Bachmann (v. l.)s

Barbara Schock-Werner 
und Paul Bauwens-Adenauer 

Journalist Michael Hirz und Bürger-Journalist Michael Hirz und Bürger-J
meisterin Elfi Scho-Antwerpes 

Abrechnung
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Peter Pauls (Vorstand Kölner 
Presseclub) und Hildegard Stausberg 

Ulf Reinhardt (Haupt-Geschäftsführer
IHK Köln)

ANZEIGE

Im Rahmen der Kölner Kino-Nächte
2019 lud das Filmnetzwerk LaDoc zur
Premiere seines Dokumentarfilms „The
Whale and the Raven“ ein, mit anschlie-
ßendem Empfang im Café des Odeon-
Kinos. Im Mittelpunkt des Films von
Mirjam Leuze steht die Frage: Sind Wa-
le intelligente Individuen? Antwort: auf
jeden Fall!

Regisseurin Mirjam Leuze (l.) 
und Co-Produzentin Sandra Brandl

Premiere
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Produzent Marcelo Busse (l.) und 
Filmverleiher Alessandro Lombardo 

Ein Abend im Mari-
enburger Golf-Club
ist wie ein Abend in
einer anderen Welt.
Zumal dann, wenn in
dem Club in Kölns
nobelstem Stadtteil
ein Charity-Golfen
mit Barbecue stattfindet (sagt ei-
gentlich noch irgendwer Grill-
abend?). Zum 16. Mal hatte Sandra
von Möller zum „Kid Smiling“-Bene-
fiz-Turnier eingeladen. Rund 100
Gäste folgten dem Lockruf, in die
Spendierhosen und -kleider zu
schlüpfen, gegen einen ruhenden
Ball zu dreschen, das abendliche
BBQ und nebenbei die top-gepflegte
Landschaft zu genießen: perfekt ge-
stutzte Wiesen, sanfte Hügel, Pflan-
zen, alten Baumbestand und gute
Luft. Lauter Dinge, mit denen der
gemeine, will sagen innerstädtisch
beengt hausende Kölner alles andere
als überversorgt ist. Die Erlöse –
130.000 Euro kamen zusammen –
fließen in Projekte für benachteiligte
Kinder und Jugendliche. 

„Play golf to make kids smile“, so
lautete das Motto. Gelächelt haben
aber auch die Erwachsenen, allen vo-
ran Henriette Reker. „Mit Ihren Pro-
jekten sind Sie der Kitt, der die Ge-
sellschaft zusammenhält“, lobte
Kölns Oberbürgermeisterin – sie ist
mit dem australischen Golf-Profi
Perry Somers verheiratet, der eben-
falls anwesend war. Die Gastgeberin
hatte erstmals eine Kollektion an Ja-

cken und Kapuzen-
pullis entwerfen las-
sen, die sie für den
guten Zweck verkauf-
te. Sehr passend, fand
ich, da sich das
abendliche Klima ab-
kühlte. Am Mikro bei

ihrer Begrüßungsrede fröstelnd, be-
kam Reker von von Möller eine Jacke
als Geschenk gereicht. Sozusagen ei-
ne Begrüßungsjacke. Reker: „Ich
weiß gar nicht, ob ich das annehmen
darf.“ Möller: „Sie dürfen!“ Da hatte
Reker das gute Stück schon längst
angezogen. Es passte perfekt.

Die Grillmeister produzierten
enormen Rauch, während sie Flei-
schiges und Fischiges konsumierbar
machten. Mir hatte es besonders der
Saxofonspieler angetan. Er stand mit
seinem Instrument mittendrin, aber
irgendwie auch am Rand. Um genau
zu sein, rückte er, je länger der
Abend dauerte, immer deutlicher an
den Rand, bis er irgendwann nicht
mehr auf der Terrasse, sondern mehr
oder weniger mitten auf der akkura-
ten Wiese seinem Spiel nachging.
Kurz darauf, in einer Pause, stand er
neben mir am Stehtisch. Ich fragte
ihn: „Darf man das hier, auf der Wie-
se Saxofon spielen?“ Er, grüblerisch:
„Das habe ich mich auch eben ge-
fragt. Irgendwann kommt wahr-
scheinlich der Platzwart.“ Saxofon
spielen, bis der Platzwart kommt –
wie gesagt, solch ein Golf-Club ist
nicht von dieser Welt.
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Julia Gräfin Matuschka von Greiffenclau und Svenja Baum (LVMH Perfumes) (v. l.)

Marion Barth-Madaus, Mar-
kus Eisenbeis, Monika Madaus

Volker Mießeler und Volker Mießeler und V
Autorin Yvonne de Bark 

Frank und Tina SchnegelsbergFrank und Tina SchnegelsbergF
(Blue Ortho Köln)

Laure und Lionel Souque
(Vorstandsvorsitzender Rewe) 

Begrüßungsjacke

Fabian Jansen, Nadine Vomm (KIDsmiling e.V.)Fabian Jansen, Nadine Vomm (KIDsmiling e.V.)F
und Patrick Nettekoven (v. l.)

Perry Somers, Sandra von Möller (KIDsmiling e.V.)Perry Somers, Sandra von Möller (KIDsmiling e.V.)P
und OB Henriette Reker (v. l.)

Bis der Platzwart kommt: Ein Charity-
Golfabend in Kölns Nobel-Stadtteil 

VON FRANK LORENTZ

TREFFPUNKT

Die Landesvereinigung der Unter-
nehmensverbände NRW bat zum 
Unternehmertag NRW nach Düssel-
dorf. Präsident Arndt G. Kirchhoff
begrüßte 500 Gäste, darunter Lan-
desminister, aber auch Persönlichkei-
ten aus der Bundespolitik. Gastred-
nerin war CDU-Chefin Annegret
Kramp-Karrenbauer.

Matthias Kerkhoff, Angela Erwin und
Christina Schulze Föcking (v. l.)

Generalkonsule unter sich: Jakub
Wawrzyniak und Balázs Szegner (v. l.)Wawrzyniak und Balázs Szegner (v. l.)W

Brigitte Göttling (Landesarbeitsgericht)
und Werner Richter (Oberlandesgericht)

Unternehmen
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CDU-Chefin Annegret Kramp-
Karrenbauer und Arndt G. Kirchhoff Karrenbauer und Arndt G. Kirchhoff K

Hochschulrat Herbert K. Meyer, Tanja
Nackmayr (Unternehmer NRW)Nackmayr (Unternehmer NRW)N

ANZEIGE

Freude am Fahren

Abb. ähnlich. 1) Optional erhältlich.
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